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Zu dieser Ausgabe

Es liegt hier die Erstveröffentlichung dieses öffentlichen Vortrags vor. Zu-
grunde liegt die in altdeutscher Schrift geschriebene Klartextnachschrift 
von Julius Haase (s. S. 26-50; Vermerk «nachgeschrieben J. Haase.» 
auf S. 26, Heftseite 114). Die zahlreich erhaltenen handgeschriebenen 
Klartextnachschriften von J. Haase zeigen die Bemühung, dem gespro-
chenen Wort von Rudolf Steiner so treu wie möglich zu bleiben, auch 
wenn nicht alles vom Redner Gesprochene festgehalten werden konnte.

Von diesem Vortrag ist auch eine zweite, maschinengeschriebene 
Klartextnachschrift (s. S. 51-54) erhalten. Diese erweist sich bei 
näherer Untersuchung als eine Bearbeitung bzw. Erweiterung der Unter-
lage von J. Haase. Sie umfasst 4269 Wörter, gegenüber den 3616 Wör-
tern bei J. Haase, aber sie enthält inhaltlich nichts Neues.

Bei der Nachschrift von J. Haase fehlen die Fotos der Heftseiten 126-
127. Der Passus wird durch die maschinengeschriebene Nachschrift er-
setzt (s. S. 38-39, eingerahmt).

Textvergleiche (s. S. 56-58) geben dem Leser die Möglichkeit, 
sich ein eigenes Urteil über die Unterschiede zu bilden. Beide Unterla-
gen sind im vollen Umfang auf der Webseite der Rudolf Steiner Ausga-
ben einsehbar.
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Der Vortrag war mit dem Titel angekündigt: «Gesundheitsfragen im 
Lichte der Geisteswissenschaft» (s. auch: Hans Schmidt, Das Vortrags-
werk Rudolf Steiners, 1978, S. 135).

Titel und Inhaltsangaben der vorliegenden Ausgabe stammen vom 
Redakteur.


